
Erasmus+ Projekt „MIX IT“ -  Zwischenbericht Auslandspraktikum 

ALLGEMEINE DATEN 

Zielstadt: Zielland: 

Fachrichtung:  

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): 

VOR DEM PRAKTIKUM 

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert? 

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet? 



MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND 

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitäten kümmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, öffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)? 

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tätigkeitsbereich. 

Wie gestaltest du deine Freizeit? 



Was hat dich bisher am meisten überrascht? 

WEITERE ANMERKUNGEN 

Gibt es noch etwas, was du zukünftigen Praktikant*innen mitteilen möchtest? 


	Text1: Dublin
	Text2: Irland
	Text3: Pädagogik
	Text4: 3
	Text5: Ich habe meinen Praktikumsplatz mithilfe des Internets (einfache Google-Suche, Google Maps, Website usw.) gesucht. Ich habe mich ausschließlich auf Schulen in Dublin konzentriert. Im Anschluss habe ich eine Liste mit möglichen, geeigneten Praktikumsschulen erstellt und diese schließlich via E-Mail kontaktiert. Ich konnte nach 4 Anfragen 2 Angebote einholen und mich für eine Schule entscheiden. Insgesamt hat die Suche knapp 2 Monate gedauert, weil die endgültige Praktikumszusage erst nach dem erfolgreich durchlaufenen Garda Vetting Prozess ausgesprochen wurde. Dabei handelt es sich um einen eher langwierigen Prozess, der notwendig ist, damit man in Bildungseinrichtungen in Irland arbeiten darf.
	Text6: In zahlreichen Erfahrungsberichten wurde ich bereits vorab auf die Wohnungsnot in Dublin aufmerksam gemacht. Nachdem ich die Praktikumszusage erhalten hatte, habe ich mich sofort und rechtzeitig über verschiedene Plattformen im Internet auf die Suche gemacht. Ich habe meine Unterkunft in Dublin bei einer Gastfamilie schließlich über den Anbieter hostingpower.ie gefunden.Mithilfe der Plattform war die Zimmersuche innerhalb weniger Stunden bequem und schnell erledigt, die Zusage der Familie folgte einen Tag nach der Anfrage. Negativ anzumerken sind die hohen Servicegebühren der Plattform und die Tatsache, dass man nur ein paar Bilder von der Wohnung und dem Zimmer sowie eine kurze Beschreibung der Gastfamilie lesen kann, während Erfahrungsberichte von vorherigen Gästen nicht verfügbar sind.
	Text7: Da Irland ein Teil der EU ist, reduzieren sich die nötigen Formalitäten auf ein absolutes Minimum. Ich habe mir vor Ort lediglich die Leap Card geholt, um kostengünstig mit den öffentlichen Nahverkehrsmitteln zu reisen. Diese ist in vielen kleinen Läden erhältlich. Für manche Personen könnte eine irische Telefonnummer praktisch sein. Ich kann mit meiner deutschen Nummer zum Beispiel einige Dienste meiner Praktikumsschule nicht in Anspruch nehmen, da beim Registrieren lediglich irische Nummern akzeptiert werden.
	Text8: Bei meiner Einrichtung handelt es sich um eine Privatschule in Dublin. Die Schule umfasst sowohl die Junior Cycle (Unterstufe) als auch Senior Cycle (Oberstufe). Ich arbeite im German Department als German language teaching assistant mit Schülern im Alter von 12 bis 18 Jahren.Mein Tätigkeitsbereich umfasst unter anderem das Unterstützen des Deutschlehrers im Unterricht (hospitieren & co-teaching), eine 1 zu 1-Unterstützung von Schülern mit Legasthenie, die gelegentliche Durchführung und Gestaltung von Doppelstunden (80 Minuten) sowie Sprechübungen mit kleinen Schülergruppen zur Vorbereitung auf die mündlichen Prüfung.
	Text9: Unter der Woche nehme ich an ein bis zwei Trainingseinheiten bei einem Sportverein teil. Darüber hinaus bin ich an manchen Tagen in angrenzenden Geschäften und Pubs unterwegs. Am Wochenende unternehme ich häufig mit meinem Mitbewohner längere Aktivitäten. Wir erkunden hierbei unter anderem die Stadt sowie angrenzende Gebiete.
	Text10: Am meisten hat mich die Freundlichkeit der Iren überrascht. Ich hatte dies zwar schon vorab gelesen, jedoch war ich beispielsweise noch nie an einer Schule gewesen, welche so viele hilfsbereite, offene und nette Kollegen hatte.
	Text11: Wenn du an einer Schule in Irland ein Praktikum machen möchtest, dann bedenke, dass du den Garda Vetting Prozess durchlaufen musst. Nur mit einer erfolgreichen Überprüfung darfst du eingestellt werden, also mit Kindern oder schutzbedürftigen Erwachsenen in Kontakt kommen. An meiner Schule hat dieser Prozess länger gedauert, da ich zuerst ein unterschriebenes Formular mit der Post zur Schule schicken und dann meine Identität bestätigen musste. Dies musste alles vor den Sommerferien geschehen, welche in Irland auch noch sehr lang sind. Anschließend musst du beim Garda Vetting Prozess noch sämtliche Adressen für jedes Jahr seit der Geburt auflisten. Diese möchten gegebenenfalls vorher recherchiert werden.


